
NDR 2 Moment mal 
 
Montag bis Freitag 18:15 Uhr, Samstag und Sonntag 9:15 Uhr 

 

Katie Westphal aus Osnabrück für die katholische Kirche 

Dienstag, 1. April 2025 

 
Ein sonniger Frühlingstag beginnt gerade, der Morgengottesdienst ist vorbei. Ich trete 

gleichzeitig mit einer älteren Frau aus der Kirchentür. Sie hat strahlend weiße Haare und Lust 

zu plaudern. Erzählt mir, dass sie schon mal die Alpen überquert hat. "Zu Fuß?", frage ich, und 

sie sagt, "natürlich!" Heute sind ihre Schritte langsam und sehr konzentriert. "Haben Sie 

während des Gottesdienstes den Vogel draußen gehört?", wechselt sie das Thema: "Also der 

klang so schön! Ich weiß nur nicht, was das war. Mit Vogelstimmen kenne ich mich nicht aus. 

Es gibt ja diese Apps zum Vogelstimmen-Erkennen. Das will ich noch lernen." 

In der Bibel gibt es den Vers, "Eure Alten werden Träume haben". Und sei es nur, mit einer 

App Vogelstimmen zu erkennen. Ich will auch so sein wie die Frau, wenn ich alt bin. Noch 

Träume und Pläne haben. Und mich darüber freuen. Erst recht, wenn ich nicht weiß, wie viel 

Zeit ich noch habe. 

Genauso gut könnte ich jetzt schon damit anfangen. Wie oft verschiebe ich Dinge, die ich 

eigentlich gern tun würde. Keine Zeit, zu viel Stress. Wie oft traue ich mir etwas nicht zu, von 

dem ich eigentlich träume. Und dann kommt seit geraumer Zeit die Weltlage hinzu. Immer 

wieder ertappe ich mich mit einem eher düsteren Blick in die Zukunft. Ich will von der fröhlichen 

alten Frau lernen. "Eure Alten werden Träume haben". Wir müssen aber auch nicht mit dem 

Träumen warten, bis wir alt sind. 

 


